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InfoboxEin gesegnetes Weihnachtsfest und 
viel Glück und Gesundheit für das Jahr 

2021 wünschen Ihnen 
Bürgermeisterin Marion Wedl und das 

Team der Gemeinde Seebenstein!
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Liebe Seebensteinerinnen und Seebensteiner!

Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu. 
Es war ein Jahr voller Herausforderungen, ein Jahr, in 
dem uns die Gesundheitskrise COVID-19 fest im Griff hatte 
und unser Leben auf den Kopf gestellt hat.

Gestatten Sie mir aber einen Rückblick auf das Jahr 2020!
Im Jänner fand unser Gemeindeball in der Pizzeria 
zum Spitz statt, der von Jung und Alt sehr gut besucht 
war. Es gelang uns heuer wieder motivierte Jugendliche zur 
Eröffnung des Gemeindeballs zu gewinnen. Dank unserer 
Sponsoren konnten wir eine tolle Tombola auf die Beine 
stellen, der Reinerlös wurde unserem Sozialfonds zuge-
führt.

Bei der Gemeinderatswahl erhielt ich euer Vertrauen 
weiterhin als Bürgermeisterin für unsere schöne Gemeinde 
zu arbeiten und sie zu gestalten. Herzlichen Dank!

Im Februar eröffnete unser Nahversorger mit der neuen 
Pächterin Frau Erika Heißenberger.
Unser Pfarrer Bernhard verabschiedete sich in den 
Ruhestand, und genießt nun die wohlverdiente Pension 
im Stift Reichersberg.
Im März dieses Jahres traf uns der Lockdown völlig un-
vorbereitet und wir alle hatten Angst vor der Pandemie. 
Plötzlich mussten wir mit großen persönlichen Einschrän-
kungen leben und lernen damit umzugehen. In dieser Zeit 
zeigte sich ein sehr großer Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde. Viele Freiwillige boten ihre Unterstützung an 
und halfen tatkräftig mit, die Zeit des Lockdowns für ältere 
bzw. kranke Menschen leichter zu machen.
In der Karwoche erfolgte der Aufruf von den Rat-
schenkindern, sich von zu Hause aus, am „Ratschen“ zu 
beteiligen. Mit großem Eifer haben sich viele Seebensteine-
rInnen an der Aktion beteiligt.
Ende Mai durften wir unter Einhaltung der Covid-19 Richt-
linien unser Parkbad öffnen.
Die Saison war, bedingt durch das schlechte Wetter weni-
ger erfolgreich, als in den Vorjahren.

Berichte der Bürgermeisterin

Das Projekt WIFI4EU konnte abgeschlossen werden 
und wir bieten jetzt freies W-LAN an öffentlichen Plätzen an.
Die Leiterin der VS-Frau Bibiana Baumann-Brammen 
hat sich einer neuen beruflichen Herausforderung gestellt. 
Frau Carmen Picher ist nun unsere neue VS-Leiterin.
Frau Dagmar Bauer ging nach vielen Jahren als VS-Leh-
rerin ebenfalls in Pension und ihr folgte Frau Sonja Ober-
leitner (ehemals Ferstl).
Besonders stolz bin ich, dass wir im Oktober in den neu-
en Kindergarten übersiedeln konnten. Die Kinder füh-
len sich in den neuen Räumlichkeiten sehr wohl. Ich freue 
mich, dass uns das Projekt so gut gelungen ist.
Beim Tag der offenen Tür am 1. November durfte ich viele 
interessierte GemeindebürgerInnen begrüßen. Ich erhielt 
nur positive Rückmeldungen zu unserem tollen 
Kindergarten.

Den Kinderspielplatz in Schiltern haben wir neu ge-
staltet und mit neuen Spielgeräten ausgestattet. Mit Begeis-
terung wird er bereits von den Familien genutzt.

Leider musste Frau Erika Heißenberger aus privaten Grün-
den die Führung der Filiale abgeben. Das Geschäftslokal 
wird von der Fa. Kastner vorübergehend als Eigenfiliale 
geführt.

Unsere langjährige Mitarbeiterin Marianne Seiser 
durfte Anfang Dezember in den wohlverdienten Ruhestand 
gehen. Ich wünsche ihr alles Gute für die Pension!

Im Dezember wurden wir von der Bundesregierung mit der 
Aufgabe überrascht innerhalb von 2 Wochen Flächen-
tests für alle Seebensteiner Hauptwohnsitzer und Neben-
wohnsitzer ab 6 Jahren anzubieten. Diese Aufgabe war eine 
große Herausforderung für uns, vor allem deshalb, weil wir 
erst nach und nach Informationen darüber bekamen, wie 
wir die Tests durchführen müssen.
Ich bin besonders stolz, dass sich innerhalb kürzester Zeit 
so viel freiwilliges medizinisches Personal (Ärzte, Schwes-
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Berichte der Bürgermeisterin

tern, ...) und freiwillige Helfer für die Administration ge-
meldet haben, sodass ich nicht auf die Hilfe des ohnehin 
schon überlasteten „Roten Kreuzes“ zurückgreifen musste.
Die FFW Seebenstein unterstützte uns ebenfalls tatkräf-
tig.
Vielen Dank an alle HelferInnen, die sich so zahlreich ge-
meldet haben.
Vielleicht benötige ich auch im Jänner bei einer eventuellen 
Wiederholung der Tests wieder eure Hilfe! Ich freue mich 
auf eure Unterstützung!
Wir luden 1.800 Bürger zu den Tests ein, 503 Personen 
ließen sich testen. Die Testergebnisse waren alle negativ.
Ich bedanke mich bei allen Gemeindebürgern, die 
teilgenommen haben.

Bei der Gemeinderatssitzung am 15.12.2020 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst:
Der 1. Nachtragsvoranschlag 2020 sowie der Voranschlag 
2021 wurden einstimmig beschlossen.

Der Kaufvertrag für das FF-Haus Schiltern an die Fa. 
Geldner wurde einstimmig beschlossen.
Im Zuge des Verkaufs des ehemaligen FF-Hauses ist es 
notwendig geworden die Zivilschutzanlage (Sirene) zu ver-
legen. In diesem Zusammenhang wird eine neue Zivil-
schutzanlage angeschafft, die auch „Blackout“ tauglich 
sein wird. Die Sirene wird am Dach des Bauhofs montiert, 
die Signalweite von 4 km wird auch Seebenstein abdecken. 
Einstimmiger Beschluss.

Durch die Erhöhung der Entsorgungskosten durch den 
Abfallwirtschaftsverband muss die Abfallwirtschaftsver-
ordnung der Gemeinde abgeändert werden. Die letzte 
Änderung fand im Jahr 2009 statt. Die Entsorgungskosten 
müssen laut Vorgabe der NÖ Landesregierung für die Ge-
meinde kostendeckend sein, deshalb wird es ab 2021 eine 
Erhöhung von 15% geben. Das sind pro Haushalt ca. 30 € 
im Jahr. 
Dem Antrag wurde mehrstimmig zugestimmt.

Die Friedhofsgebührenverordnung muss durch den 
Bau der Urnengräber abgeändert werden, die Preise für 
Einzel- und Doppelgräber bleiben gleich. Die Grabstellen-
gebühr für ein Urnengrab auf 10 Jahre beträgt 65 €. Die  
Beisetzung einer Urne kostet 210 €. Bei der Beisetzung in 
einer Urnensäule erhöht sich die Gebühr um 150 €. 
Der Antrag wurde einstimmig beschlossen.

Für die Überreichung von Ehrungen an ehemalige 
Gemeinderäte wurde ein Antrag der SPÖ eingebracht.
Der Antrag wurde mehrstimmig beschlossen. Eine feierli-
che Übergabe der Ehrungen ist für das Frühjahr geplant.

Der Heizkostenzuschuss für Ausgleichszulagenbe-
zieherInnen sowie der Zuschuss für Essen auf Rädern 
wurde einstimmig beschlossen. Bedient wird der Zuschuss 
vom Sozialfonds.

Die Gesundheitskrise trifft nicht nur die Privatwirt-
schaft, auch uns Gemeinden werden die Ertragsantei-
le, die wir für jeden Hauptwohnsitzer für die Erhaltung der 
Infrastruktur bekommen, massiv gekürzt.
Die Bedarfszuweisungen vom Land NÖ für die Ver-
wirklichung von Projekten wurden ebenfalls stark einge-
schränkt, daher mussten und müssen wir diese für die 
Erhaltung unserer Liquidität verwenden.
Leider werden uns die Kürzungen im nächsten Jahr 
noch mehr treffen, daher ist es für uns Gemeinden 
wichtig von Bund und Land finanziell unterstützt zu werden, 
damit wir auch weiterhin unsere Zahlungsfähigkeit wahren 
und die notwendige Infrastruktur aufrechterhalten können.
Unsere Feuerwehr und unsere Vereine erlitten eben-
falls hohe finanzielle Einbußen, da sie keine Feste und 
Veranstaltungen mehr abhalten durften. Somit fehlt Ihnen 
die wichtigste Einnahmequelle.

Zeigen wir weiter Zusammenhalt in Seebenstein,schauen 
wir aufeinander und versuchen wir mit Eigenverantwor-
tung und Verantwortung gegenüber den Mitmenschen gut 
durch die Gesundheitskrise zu kommen.

Ich bedanke ich mich besonders bei meinen Mitar-
beitern, die in dem für uns alle herausfordernden Jahr mit 
ihrem Einsatz dazu beigetragen haben, dass wir dieses Jahr 
in unserer Gemeinde so gut gemeistert haben. 
Wenn es darauf an kommt, halten wir zusammen. DANKE!

In diesem Sinne wünsche ich euch ein besinnlich-

es Weihnachtsfest im Kreise eurer Lieben und ei-

nen guten Rutsch ins Jahr 2021.

Eure Bürgermeisterin
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Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsge-
bieten werden darauf aufmerksam gemacht, dass 
gem. § 93 Abs. 1 der StVO 1960 dafür zu sor-
gen ist, dass die entlang der Liegenschaft 
und dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der gesamten Liegenschaft in 
der Zeit von 6.00 – 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis gestreut sind. Ist 
ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von einem Meter 
zu säubern und zu bestreuen.
In einer Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die-
se Verpflichtung für einen 1 m breiten Streifen 
entlang der Häuserfronten. Die Eigentümer ha-
ben auch dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden.
Durch die angeführten Arbeiten dürfen 
Straßenbenützer nicht gefährdet oder 
behindert werden, wenn nötig, sind die 
gefährdeten Stellen abzuschranken oder 
sonst in geeigneter Weise zu kennzeich-
nen.

Räumung der Gehsteige von Schnee 

und Streuung bei Glatteis

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozi-
al bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreichern einen einmaligen Heizkos-
tenzuschuss für die Heizperiode 2020/2021 in 
der Höhe von EUR 140,- zu gewähren.
Antragsformulare sind im Gemeindeamt erhält-
lich. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das 
Amt der NÖ Landesregierung.
Einreichfrist: 30. März 2021

Heizkostenzuschuss 2020/2021

Alle Bezieher einer Ausgleichszulage erhalten 
von der Gemeinde einen Heizkostenzu-
schuss in der Höhe von EUR 150,-.
Die Zulage wird von Bürgermeisterin Marion 
Wedl und Vizebürgermeister Günter Haller 
noch vor Weihnachten ausgeteilt.
Wenn Sie auch eine Ausgleichszulage beziehen 
melden Sie sich bitte am Gemeindeamt!

Ausgleichszulagen-Bezieher
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Bausachverständiger, Bm. Ing. Stefan Romar 
steht Ihnen von 15.00 - 16.00 Uhr für 

Bauangelegenheiten zur Verfügung

SPRECHTAGE für Bauangelegenheiten und Rechtsberatung

Rechtsanwalt, Mag. Klaus Haberler 
steht Ihnen von 16.00 - 17.00 Uhr für 
Rechtsangelegenheiten zur Verfügung

Wir ersuchen um telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt.

Termine für 2021

12. Jänner, 09. Februar, 09. März, 13. April, 11. Mai, 08. Juni, 13. Juli,
 

10. August, 14. September, 12. Oktober, 09. November, 14. Dezember
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Vor allem zu den Feiertagen fällt mehr Müll an, 
daher wollen wir in Erinnerung rufen, dass am 
Gemeindeamt Grüne Tonne-Säcke zum Preis 
von EUR 4,70 erhältlich sind. Bitte nutzen Sie 
dieses Angebot. Die Fa. Auerböck -  die für uns 
die Müllabfuhr durchführt - ist angehalten, Müll 
in anderen Gebinden, die auf oder neben der 
Grünen Tonne abgestellt werden, nicht mitzu-
nehmen.  

Grüne Tonne

Auch dieses Jahr wird in Erinnerung gerufen, 
dass laut § 38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 
im Ortsgebiet ganzjährig verboten ist.
Bitte halten Sie sich zum Schutz unserer Mit-
menschen und Tiere daran. 

Feuerwerk im Ortsgebiet

Sperre im Bereich Waldlehrpfad

Im Bereich des Waldlehrpfades und des Temp-
lerhöhlenwegs wird seitens der Grundeigentü-
mer eine Forstaufschließung errichtet. Dieses 
Projekt wurde seitens der Bezirkshauptmann-
schaft Neunkirchen geprüft und bewilligt.
Während der Trassenschlägerung und der Er-
richtung ist es erforderlich den Waldlehrpfad 
und den Templerhöhlenweg aus Sicherheits-
gründen teilweise zu sperren.
Die Sperre dauert voraussichtlich bis Ende  
Jänner!
BITTE HALTEN SIE SICH ZU IHRER EIGE-
NEN SICHERHEIT AN DIE SPERRE!
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Durch die verschiedenen Elemente wurde ein dynamischer Spielplatz geschaffen, auf dem beste Voraus-
setzungen für die Freizeitgestaltung unserer kleinsten Seebensteiner geschaffen wurden.
Eine Dreifachschaukel, eine Wippe, eine Sandbaustelle, eine Reck-Ring-Kombination sowie zahlreiche 
weitere Spielmöglichkeiten werden geboten. Den Mittelpunkt bildet eine Spielkombination mit einem 
Turm, einer Rutsche, einer Bergsteigerwand und einem Steigstamm. 
Zum Abschluss des Projekts werden wir im Frühling noch bunte Sträucher und Beerenhecken setzen.

Ein besonderer Dank gilt meiner Jugendgemeinderätin Karoline Schlatte, die viel Mühe und Freizeit in die 
Planung, Organisation und Koordination mit den ausführenden Firmen investiert hat. Die Gestaltung des 
Spielplatzes war ihr ein besonderes Anliegen.
Bei meinem Bauhofteam, allen voran Bauhofleiter Robert Ungersböck, bedanke ich mich auch herzlich. 

Investiert wurden in das Projekt insgesamt rund 40.000 Euro. Nach vielen Gesprächen um Kooperation ist 
es mir gelungen, dass die Baugenossenschaft Mödling (Rehweg) 50% des Investitionsvolumens über-
nommen hat. Herzlichen Dank dafür!

Liebe Kinder und Eltern, ich wünsche euch viel Spaß mit dem neuen Spielplatz!

Ein neuer Spielplatz für Schiltern
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www.umweltverbaende.at

Achtung:
Ausnahmen sind 
Elektro altgeräte, 
Batterien und  
Problemstoffe.

Diese gehören nach wie  
vor getrennt gesammelt.

* Wird von den Behörden
per Bescheid festgelegt.

Keine Mülltrennung 
für Haushalte unter

„CORONA-QUARANTÄNE“*  

Sicher verschlossene
Säcke in die

Restmüll tonne geben!

Restmüll und alle anderen Abfallarten 
kommen gemeinsam in den Restmüll.

 (z.B. Altpapier, Bio, Metall,- und Kunststoffverpackungen)

Alles zusammen in
einen Sack geben

und fest verschließen!

Stand: 00.14, 03.11.2020



S9

Situation auf Rohstoff- und Verbrennungsmärkten ist schwierig

Bezirk Neunkirchen bekommt Wertstoffsammelzentren

Bei der Verbandsversammlung des Abfallwirtschaftsverbandes am 21. Oktober 2020 wurde von 
den Gemeinden des Bezirks ein neues System für die Entsorgung von Sperrmüll durch Wertstoff-
sammelzentren beschlossen. In Summe wird es drei solcher Einrichtungen über den Bezirk verteilt 
geben: beim Grüne Tonne Werk in Breitenau, in Thomasberg an der B 54 und in Kooperation mit 
der Firma FCC in Schlöglmühl.

Investitionen wurden beschlossen
Die Errichtung dieser Wertstoffsammelzentren wird rund 4 Millionen Euro betragen, die vom Abfall-
wirtschaftsverband Neunkirchen finanziert werden. Die Bevölkerung wird dann ab 2022 an den un-
terschiedlichen Standorten mehrmals in der Woche die Möglichkeit haben, ihren Sperrmüll kostenlos 
abzugeben. Die entgegengenommenen Fraktionen werden sein:

	 Sperrmüll, Altholz, Baum/Strauchschnitt, Elektroaltgeräte, Problemstoffe, Altspeisefette

Für diese Entsorgung werden die Gemeinden einen Jahresbeitrag von € 12,- je Einwohner (inkl. 
Grünschnitt) und je € 10,- (exkl. Grünschnitt) an den Abfallwirtschaftsverband entrichten.

Entsorgungskosten steigen
Einige wenige Faktoren beeinflussen den globalen Markt für Recyclingmaterial ausschlaggebend, was 
wiederum geringere Einnahmen durch den Verkauf der Wertstoffe mit sich bringt. So verursachen der 
Borkenkäfer und klimatische Trockenperioden enorme Mengen an Schadholz, was wiederum billigen 
Zellstoff auf den Markt bringt. Das hat zur Folge, dass in der Papierproduktion vermehrt auf Zellstoff 
als auf Altpapierstoff gesetzt wird. Dies drückt in weiterer Folge den Preis für Altpapier enorm nach 
unten. Analog zu dieser Problematik verursacht der niedrige Erdölpreis und ein Stopp des Exportes 
nach China und Indien, dass recycelbare Kunststoffe nicht den gewünschten Erlös bringen, da wiede-
rum vermehrt auf Primärmaterial gesetzt wird, was in diesem Fall Erdöl ist.
 
Die eben genannten Faktoren, sowie einige weitere Gründe lassen die Mengen und folglich die Kosten 
für die thermische Verwertung in die Höhe schnellen. Diese Problematiken führen in Summe dazu, 
dass, wie der Großteil der Verbände in NÖ, auch der AWV Neunkirchen seine Entsorgungskosten ent-
sprechend erhöhen muss. Dies wird leider in fast allen Gemeinden zu Gebührenerhöhungen im Müll-
bereich führen. Wobei wir darauf hinweisen möchten, dass die letzte Anhebung der Müllgebühren im 
Jahr 2011 war und damit über 10 Jahre zurückliegt.
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01. Dr. TISCHLER Michael Pitten 02627/82 315

02 + 03. Dr. BOGAD Rudolf Katzelsdorf 02622/78 208

06. Dr. JUNGMEISTER Günther Bad Erlach 02627/81 260

09. + 10. Dr. DOCK Ludwig Lanzenkirchen 02627/45 494

16. + 17. Dr. RUDENKO Sergej Bad Erlach 02627/48 258

23. + 24. Dr. TISCHLER Michael Pitten 02627/82 315

30. + 31. Dr. SEITELBERGER Christian Pitten 02627/82 149

06. + 07. Dr. DOCK Ludwig Lanzenkirchen 02627/45 494

13. + 14. Dr. RUDENKO Sergej Bad Erlach 02627/48 258

20. + 21. Dr. BOGAD Rudolf Katzelsdorf 02622/78 208

27. + 28. Dr. SEITELBERGER Christian Pitten 02627/82 149

06. + 07. Dr. JUNGMEISTER Günther Bad Erlach 02627/81 260

13. + 14. Dr. BOGAD Rudolf Katzelsdorf 02622/78 208

20. + 21. Dr. TISCHLER Michael Pitten 02627/82 315

27. + 28. Dr. RUDENKO Sergej Bad Erlach 02627/48 258

Ä R Z T E D I E N S T
 für das 1. QUARTAL 2021

MÄRZ

FEBRUAR

JÄNNER
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Die Sparkasse Neunkirchen spendete uns  
2.000 Euro für die Eröffnung des neuen Kin-
dergartens. Der Spendenscheck wurde von 
Filialleiter Robert Mersol und seinem Team an 
Bürgermeisterin Marion Wedl und Kindergar-
tenleiterin Andrea Grünsteidl übergeben. „Ich 
freue mich sehr, dass wir den Kindergarten in 
Seebenstein finanzieren durften und so we-
sentlich zur Infrastruktur in unserer Gemeinde 
beitragen. Mit dieser Spende möchten wir die 
Eröffnung des Kindergartens zusätzlich unter-
stützen“, so Robert Mersol.

Sparkasse spendet 2.000 Euro für den Kindergarten

Kommendes Jahr feiert die Sparkasse 
Neunkirchen ihr 150-jähriges Bestehen. 
Im Jahr 1871 gegründet, ist der Gründungs-
gedanke noch heute tief in den Idealen der 
Sparkassen verwurzelt: Für die steht nicht die 
Gewinnmaximierung, sondern die Erfüllung 
von Aufgaben für die Gesellschaft in der Grün-
dungsurkunde. Mit insgesamt 13 Filialen, 170 
Mitarbeitern und rund 47.000 Kunden ist die 
Sparkasse die größte Regionalbank im Bezirk 
Neunkirchen.
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GEMEINDE 
SEEBENSTEIN 
2824 Seebenstein, Werksstraße 21 
Tel.: 02627/47204 Fax: 02627/47204-4 
e-mail: gemeinde@seebenstein.gv.at 
Homepage: www.seebenstein.gv.at 

 
 

M Ü L L A B F U H R P L A N   2 0 2 1 
 
 

GRÜNE TONNE  RESTMÜLL TONNE BIOTONNE  
 
FREITAG, 08. JÄNNER  FREITAG, 08. JÄNNER  FREITAG, 29. JÄNNER  
   
FREITAG, 5. FEBRUAR       FREITAG, 26. FEBRUAR  
 
FREITAG, 05. MÄRZ  FREITAG, 12. MÄRZ  FREITAG, 26. MÄRZ  
 
FREITAG, 02. APRIL       FREITAG, 30. APRIL 
 
FREITAG, 07. MAI  FREITAG, 14. MAI   FREITAG, 28. MAI 
 
FREITAG, 4. JUNI        FREITAG, 11. JUNI 
          FREITAG, 25. JUNI 
 
FREITAG, 2. JULI   FREITAG, 09. JULI   FREITAG, 09. JULI  
          FREITAG, 30. JULI 
 
FREITAG, 06. AUGUST        FREITAG, 13. AUGUST   
          FREITAG, 27. AUGUST 
 
FREITAG, 03. SEPTEMBER FREITAG, 10. SEPT.  FREITAG, 10. SEPT. 

FREITAG, 24. SEPTEMBER 
 
FREITAG, 01. OKTOBER      FREITAG, 29. OKTOBER 

 
FREITAG, 05. NOVEMBER FREITAG, 12. NOVEMBER FREITAG, 26. NOVEMBER 
 
FREITAG, 3. DEZEMBER       DONNERSTAG, 30. DEZ.  
 

 
PAPIERTONNE  
 
FREITAG, 15. JÄNNER  FREITAG, 19. MÄRZ  FREITAG, 21. MAI 
 
FREITAG, 23. JULI   FREITAG, 24. SEPTEMBER FREITAG, 19. NOVEMBER 
 

 
 

Bitte sorgen Sie dafür, dass die Mülltonnen bzw. Müllsäcke 
bereits ab 6.00 Uhr bereit gestellt sind! 

 
 

Auerboeck:Layout 1 22.12.2008 13:31 Uhr Seite 1



S13

Geburtstage, Hochzeiten, Sterbefälle

DAS LICHT DER WELT ERBLICKTEN
Jonathan PETERKO Adele REICHENFELSER
Franziska und Richard ARNOLD Gregor Friedrich Nepomuk HANDLER
Luca Günter MALAJNER Timo RENNHOFER
Laura SCHMIDHOFER David Florian SCHLICHTINGER
Niklas Alexander WEINERT Silas Wilhelm KÖSSLER
Nara BERÉNYI Hannah RENNHOFER
Sophie HEISSENBERGER Jonas FISCHER

DEN BUND FÜRS LEBEN SCHLOSSEN DIE GOLDENE HOCHZEIT FEIERTEN
Iris SCHOLLAR und Thomas SCHRAMMEL Hildegard und Johann FUCHS
Doris GRASER und Andreas OHRFANDL Brigitta und Gerhard PRAUNIAS
Katharina SCHWAB und Michael UNGERHOFER Hannelore und Karl KABINGER
Pia HALM und Dominik HEMMELMAYER Helga und Günter WEDL
Sandra STOCKER und Moritz ZOTTL Emma und Leopold GEIGNER
Beatrix GIEFING und Manfred GALLEI Eva und Paul KALLINGER
Sandra FISCHER und Markus SCHATZER Waltraud und Dr. Josef WILSCHER
Katrin KÖPF und Anja WAGNER
Denise PICHLER und Andreas LAMPRECHT DIE DIAMANTENE HOCHZEIT FEIERTEN
Christina Kogelbauer und Benedikt Wallner Hewig und Lorenz WOLLEIN

Getrude und Herbert STÖCKL

DIE STEINERNE HOCHZEIT FEIERTEN
Franziska und Franz SCHICK
Aloisia und Gottfried FENZ

DEN 80. GEBURTSTAG FEIERTEN DEN 90. GEBURTSTAG FEIERTEN
Erika HASIEBER Anna PICHLER
Gertraud SCHWARZINGER Franz SCHICK
Gerda SCHERZ Gottfried FENZ
Walter SCHWARZ Hildegard FLONNER

DEN 85. GEBURTSTAG FEIERTEN DEN 95. GEBURTSTAG FEIERTEN
Franziska STACHL Anna STOCKER
Hedwig WOLLEIN Hofrat Dr. Hugo HÖNIGSBERGER
Maria PICHLER
Martha OFENBÖCK
Barbara HARTL

WIR TRAUERN UM
Gertrude RODLER Gerald PAWLOWITSCH
Hertha EWANSCHOW Felix KAINRAD
Friederike GRABNER Josef LEIDL
Richard KAMMERER Rainer GSCHWEIDL
Ludmilla BIRNBAUER Dr. Maria KALTENBÄCK
Josef PICHL Anna SPETA
Maria STOIBER Maria JEITLER
Gert SCHMIDHOFER Lieselotte SENGEIS
Eduard PATHA Hildegard WINDBICHLER
Josef SCHERZ Dieter SCHOBER
Manfred BRAUN Hildegard TÜRK
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Geburtstage

Gottfried Fenz feierte seinen 90. Geburtstag 

sowie  67,5 glückliche Ehejahre mit seiner Gat-

tin Aloisia

Den 95. Geburtstag feierte:

 Hofrat Dr. Hugo Hönigsberger

Den 80. Geburtstag feierte:

 Walter Schwarz

Geburtstage, Hochzeiten, Sterbefälle
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Geburten

Das Licht der Welt erblickte:

 Silas Kößler
wir wünschen den Eltern Cornelia und Markus 
alles Gute!

 Hannah Rennhofer
wir wünschen den Eltern Patrizia und Franz alles 
Gute!

Geburtstage, Hochzeiten, Sterbefälle

Hochzeiten

Den Bund der Ehe schlossen

Denise Pichler und Andreas Lamprecht
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Am zweiten Adventswochenende ist Lukas bei seinen Großeltern. Er backt Weihnachtsplätzchen mit seiner Oma. 
Opa macht nicht mit, er verschwindet lieber raschelnd hinter der Zeitung. Aber hin und wieder kommt er hinüber zur 
Arbeitsplatte und stibitzt etwas Teig. „Einer muss schließlich sicherstellen, dass der noch gut ist!“ , sagt er und grinst. 
Oma schüttelt den Kopf: „Da frage ich mich doch, wer hier das Kind im Haus ist!“ Aber dabei lächelt sie ihren Mann 
an. Als Oma mit dicken Topflappen das erste Blech Ausstechplätzchen aus dem Ofen holt, schnuppert Lukas. Das 
riecht schon so richtig nach Weihnachten, denkt er zufrieden. Der Duft zieht durch das ganze Haus. Schmunzelnd 
öffnet Opa das Küchenfenster. „Alle Leute sollen riechen, dass jetzt Advent ist!“, ruft er. Auch Oma blickt nach drau-
ßen. „Schau nur, Lukas, wie schön!“ Lukas staunt. Der Himmel sieht aus, als wäre Orangensaft darin ausgelaufen.

Darüber wird es hellorange und dann kommt hellblauer Himmel mit lang gezogenen orangefarbenen Wolken. „Wie 
kommt das denn?“, fragt Lukas verwundert. Oma wispert ihm zu: „Das ist immer so, wenn das Christkind im Himmel 
Plätzchen backt.“ Lukas sieht seine Oma zweifelnd an. Ob er nun überhaupt noch fragen kann, was ihm seit Tagen 
durch den Kopf geht? Lukas weiß nämlich nicht mehr, ob es das Christkind wirklich gibt oder ob alles nur ein Mär-
chen ist. Da blickt ihn sein Opa an, so als ob er Gedanken lesen könnte. „Nur raus damit, mein Sohn!“, meint Opa. 
Das sagt er sonst nur zu Papa und das ist fast wie ein Ritterschlag für Lukas. Stimmt, denkt er, ich bin ja auch ein 
bisschen sein Kind, sein Enkelkind. Jetzt kann er seine Großeltern einfach alles fragen.

„Oma, Opa“, fängt Lukas leise an... dann stockt er. „Gibt es das Christkind in echt?“, stößt er schnell heraus. Opa nickt: 
„Stell dir vor, genau das habe ich mich gefragt, als ich so alt war wie du! Ich möchte die dazu etwas zeigen.“ Opa 
steht auf und kramt in der Schublade herum. Dann reicht er Lukas einen roten Luftballon. „Blas ihn mal auf!“, sagt er. 
Lukas sieht seinen Opa verwundert an. „Aufblasen?“, fragt er verwirrt. Was hat denn das jetzt mit dem Christkind zu 
tun? Aber Opa nickt, Oma nickt auch und so bläst Lukas den Luftballon auf. Dann sieht er seine Großeltern fragend 
an und Opa sagt: „Obwohl du die Luft nicht sehen kannst, weißt du trotzdem, dass sie nun im Ballon ist, oder?“ Klar 
ist die Luft im Ballon, denkt Lukas, da muss er gar nicht überlegen! Er nickt. „Wir können die Luft nicht sehen“, fügt 
seine Oma hinzu, „so wie wir viele wichtige Dinge nicht sehen können. Du kannst nur fühlen, wie lieb deine Eltern 
und wir dich haben. Aber sehen kannst du die Liebe nicht!“ Auf einmal ahnt Lukas, was seine Großeltern ihm damit 
sagen wollen. Aufgeregt fragt er: „Wenn ich so sehr spüre, dass es das Christkind gibt, gibt es das dann wirklich?“ 
Seine Großeltern nicken gleichzeitig. „Ach, ich bin ja so froh!“, ruft Lukas. „Komm, Oma, lass uns mit dem Christkind 
um die Wette backen!“

Und das machen sie dann, bis eine feine Mehlschicht die Arbeitsplatte überzieht, einige Teigspritzer an den Fliesen 
kleben, Schüsseln sich in der Spüle türmen und Oma das letzte Backblech aus dem Ofen zieht. Lukas wusste gar 
nicht, wie müde das Backen macht. Auch Oma hat rote Wangen und stützt die Hand in ihren Rücken. Da schiebt Opa 
die beiden aus der Küche und erklärt: „So, ihr Weihnachtsbäcker, lasst mich hier mal klar Schiff machen!“ Oma gibt 
ihm einen kleinen Kuss und flüstert Lukas zu: „Na, habe ich dir nicht den besten Opa der Welt ausgesucht?“ Da kann 
Lukas die Liebe fast sehen.

Kinderseite

Backt das Christkind Kekse?
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Kinderseite

Karoline Schlatte

Frohe Weihnachten und ein braves Christkind  
für euch und eure Familie wünscht eure
Jugendgemeinderätin
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Am 13. Dezember 2020 tritt der neue ÖBB Fahrplan in Kraft. Auch in der kommenden Fahrplanperiode bieten wir 
unseren Fahrgästen neue und verbesserte Zugverbindungen sowie ein erweitertes Komfort- und Service-Angebot. 
Auf bequemes und vor allem sicheres Reisen mit der Bahn in Zeiten von Corona setzen wir unseren Fokus. Mit die-
sem Schreiben möchten wir Sie über die wichtigsten Neuerungen in Ihrer Region informieren.

Im Nahverkehr können sich Pendlerinnen und Pendler über zahlreiche Angebotsverbesserungen, wie längere Be-
triebszeiten und verbesserte Intervalle, freuen.
Mit Fahrplanwechsel werden auf der äußeren Aspangbahn einige Attraktivierungen erfolgen. Es werden neue 
Spätzüge fahren und zur Anreise in die Region werden direkte Ausflugszüge ab Wien Hbf eingeführt. Hier ein Über-
blick:

•	 Neuer Spätzug am Wochenende von Wiener Neustadt um 00.40 Uhr nach Aspang (an 01.20 Uhr) mit Halt 
	 in allen Untzerwegsbahnhöfen
•	 Verlängerung des Zuges um 22.39 Uhr ab Wiener Neustadt bis Friedberg (bisher nur bis Aspang)
•	 Neuer Zug an Samstagen, Sonn- und Feiertagen ab Wien Hbf. um 08:27 Uhr, ab Wr. Neustadt um 9:03 Uhr, 
	 Ankunft in Aspang um 9:30 Uhr, Zug fährt weiter nach Fehring
•	 R 2764 ab Fehring um 16:27 Uhr bzw. 18:30 Uhr ab Aspang fährt an Samstagen, Sonn- und Feiertagen direkt 
	 nach Wien Hbf. (an 19:40 Uhr). Diese Ausflugszüge halten natürlich in den wichtigsten Unterwegsbahnhöfen.

	 Weitere Anpassungen von bestehenden Zügen:
•	 R 2723 um 10:39 Uhr ab Wr. Neustadt sowie R 2738 um 12:22 Uhr an Wr. Neustadt verkehren Montag bis
	 Freitag von und nach Edlitz-Grimmenstein (bisher nur von/nach Seebenstein).
•	 R 2741 um 15:03 Uhr ab Wr. Neustadt nach Fehring wird an Sonn- und Feiertagen nicht mehr ab Wien Hbf. 
	 geführt, sowie der R 2772 um 19:30 Uhr ab Hartberg nach Wr. Neustadt wird an Sonn- und Feiertagen nicht 
	 mehr nach Wien Hbf. geführt. Beide Verbindungen sind weiterhin mit Umstieg in Wr. Neustadt möglich.

Attraktiver wird auch im kommenden Fahrplanjahr das Bahnreisen im internationalen und nationalen Fernver-
kehr: In der Früh und am Abend sind wir auf den Strecken Graz – Wien, Salzburg – Innsbruck, Salzburg – Klagenfurt 
und Graz – Schwarzach-St. Veit länger unterwegs.

Zugflotte wird noch moderner
Im kommenden Jahr investieren wir weiter in unsere Zugflotte. Für Pendlerinnen und Pendler werden neue Dop-
pelstockzüge bestellt und bestehende weiter auf Cityjet-Niveau upgegraded. Ein Upgrade erhält derzeit auch ein Teil 
unserer Nightjet-Flotte.

Ticketpreise werden nicht erhöht
Viele unserer Fahrgäste haben durch die Corona-Krise einen Einnahmenentgang zu erleiden – etwa durch Kurzarbeit 
oder Arbeitslosigkeit. Wir haben uns daher entschlossen, beim Fahrplanwechsel die Preise für unsere Tickets nicht 
zu erhöhen. Das heißt, es wird im Dezember zu keiner indexbasierten Tarifanpassung kommen. Vielmehr werden 
unsere ÖBB Tickets bei App- und Online-Kauf sogar noch günstiger.

Sicher unterwegs in Zeiten von Corona
Uns ist die Sicherheit und Gesundheit der Fahrgäste ein wichtiges Anliegen. Wir statten aktuell bis Jahresende unsere 
Railjet und Nightjet-Züge mit neuen Desinfektionsmittel-Spendern aus.

Mit der grafischen Sitzplatzreservierung, die nun neu auch in der ÖBB App verfügbar ist, können unsere Fahrgäste 
künftig im Railjet ihren Lieblingsplatz auswählen. Wer auf Abstand bei der Zugreise achten möchte, sieht mit weni-
gen Klicks, ob und wo im Zug bereits viele Sitzplätze durch Reservierungen belegt sind und kann so ausweichen oder 
einen Zug mit geringerer Auslastung wählen. Im Nightjet bieten wir auch die Möglichkeit, ein Privatabteil zu buchen.



S19

Sicherheitsbeauftragter Vizebürgermeister Günter Haller informiert

Sehr geehrte Seebensteinerinnen 
und Seebensteiner!

 

 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO     NEUNKIRCHEN 

 

 

 

Aktuelle Info Herbst 2019 
Klärung: 
Beamte der PI Gloggnitz u. des NÖ Landeskriminalamtes konnten Dieseldiebstähle im großen 
Ausmaß klären. In Summe wurden etwa 300.000 Liter Diesel gestohlen. Alle Verdächtigen 
wurden der Staatsanwaltschaft Wr. Neustadt angezeigt. Schadenssumme über 200.000 Euro! 
 

Ende August wurde ein Einbrecher im Gemeindegebiet von Wartmannstetten von den 
Hausbewohnern auf frischer Tat ertappt und festgehalten bis die Polizei eintraf. Der Täter 
wurde in die Justizanstalt Wr. Neustadt eingeliefert.  
 

Kindersicherung: 
Jährlich werden in Österreich mehr als 2000 Kinder bei Verkehrsunfällen verletzt!  
Mit der 36. KFG-Novelle wurden die Bestimmungen für Kindersicherung geändert: 
  
- Kindersitz-PFLICHT UNTER 14 Jahren UND KLEINER als 135 cm! (früher galt 150 cm!) 
- Kindersitz am Beifahrersitz ist möglich - bei Reboardsitzen den Airbag deaktivieren! 
- Der sicherste Platz für Kinder ist auf der Rückbank! 
- Der Lenker ist verantwortlich für die Kindersicherung bis zum Alter von 14 Jahren!   

 

Fahrzeugbeleuchtung: 
Verwenden Sie gerade jetzt in der kommenden Jahreszeit auch Licht am Tag! 

!! Lichtfahrer sind sichtbarer !! 
 

Einbrüche – Maßnahmen zur Vorbeugung: 
Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkelheit steigt erfahrungsgemäß 
wieder die Zahl der Dämmerungseinbrüche! 
 

- LICHT, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich – Anwesenheit vortäuschen!  
- LÜFTEN NUR wenn man zu Hause ist! Schließen sie Fenster, Terrassen- u. Balkontüren! 
-  Bei längerer ABWESENHEIT den NACHBARN ersuchen, die Post auszuräumen usw.! 
- Das Haus/Wohnung BEWOHNT erscheinen lassen! 
- Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nützen können! 
- Melden Sie VERDÄCHTIGES Verhalten sofort über Notruf 133 an die Polizei! 
 

Sollten Sie bei Ihnen zu Hause eine Postkarte der Polizei vorfinden, so dient   
diese lediglich Ihrer Information, wie Sie ihre Liegenschaft bestmöglich  
schützen können.  

Weitere Infos im Internet unter: www.gemeinsamsicher.at/praevention.html 

Ihr Sicherheitsbeauftragter

Vizebürgermeister

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO          NEUNKIRCHEN 

 

 

 

Aktuelle Info Dezember 20 
 

ALPINE EINSATZGRUPPE NÖ SÜD - ALPINSTATISTIK 
Die jährliche Alpinstatistik des Kuratoriums für alpine Sicherheit wird immer für den Zeitraum von 
Anfang November bis Ende Oktober des Folgejahres erstellt. Dabei mussten von der alpinen 
Einsatzgruppe NÖ SÜD im abgelaufenen Jahr erhoben werden:  
 

339  alpine Unfälle bzw. Vorfälle 
284  Personen verletzt 
11  Personen tot  

 

Die alpine Einsatzgruppe NÖ SÜD besteht derzeit aus 15 Mitgliedern. Diese versehen ihren Dienst 
auf Polizeidienststellen in den Bezirken Neunkirchen, Wr. Neustadt, Baden und Mödling.  
 

KLÄRUNG 
Suchtgifthandel! Im Zuge einer Schwerpunktaktion Ende November gegen Alkohol- und 
Suchtgiftlenker wurden bei einem Lenker mehrere Suchtmittel gefunden. Im Zuge der weiteren 
Erhebungen konnte ihm ein umfangreicher, gewinnbringender Suchtmittelhandel im Bezirk 
Neunkirchen nachgewiesen werden. Er wurde festgenommen und in die Justizanstalt Wiener 
Neustadt eingeliefert.   
 

Betrug durch Polizeitrick! Im November wurde eine 87jährige aus dem Bezirk Neunkirchen Opfer 
von Trickbetrügern. Durch den sog. Polizeitrick wurden ihr 30.000 Euro!! herausgelockt. Die Täter 
konnten in Zusammenarbeit mit dem Landeskriminalamt Wien ausgeforscht, und Ende November 
im Zuge eines weiteren Betrugsversuches in Wien festgenommen werden. Das Geld ist jedoch weg! 
 

POLIZEI-TRICK und FERNSEHTECHNIKER-TRICK 
Zielgruppe sind vorwiegend betagte, ältere Menschen!  
 

Polizei-Trick: Die Betrüger geben sich als Kriminalpolizisten aus. Es wird den Opfern mitgeteilt, dass 
es in ihrer näheren Umgebung vermehrt Einbrüche gäbe. Ihr Eigentum sei nicht sicher und die 
Polizei würde dieses für sie sicher verwahren! 
 

Fernsehtechniker-Trick: Zwei bis drei Täter verschaffen sich Zutritt zu Wohnungen, indem sie sich 
als Mitarbeiter eines Telekommunikationsunternehmens oder Fernsehtechniker ausgeben. 
Während einer das Opfer ablenkt wird vom anderen die Wohnung durchsucht! 
 

Unsere Tipps: 
-Die Polizei wird Sie niemals kontaktieren um auf ihre Vermögenswerte „aufzupassen“! 
-Lassen Sie sich von einer scheinbaren Polizeinummer „133“ am Display nicht verunsichern! 
-Lassen Sie keine fremden Personen in Ihr Haus bzw. Ihre Wohnung! 
-Mitarbeiter dieser Firmen kommen grundsätzlich nie unangemeldet! 
-Ziehen Sie bei geplanten Terminen einen Angehörigen hinzu! 

 

Die Polizei im Bezirk Neunkirchen wünscht Ihnen ein „GEMEINSAM.SICHERES“ 
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr 2021! 
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GGR Josef Glatzl informiert

Sehr geehrte Seebensteinerinnen 
und Seebensteiner!

Bericht aus dem Wasserleitungsverband Un-
teres Pitten- und Schwarzatal

Seitens des Gemeinderates wurde ich in die Ver-
bandsversammlung des Wasserleitungsverbandes 
Unteres Pitten- und Schwarzatal entsendet und bin 
in diesem Gremium als Kassaprüfer tätig. Es ist mir 
ein besonderes Anliegen, Ihnen die wichtigsten 
Aufgaben und Arbeiten des Wasserleitungs-
verbandes, kurz WLV, näher zu bringen:
Wir alle drehen x-mal pro Tag den Wasserhahn auf! 
Dabei entnehmen wir Wasser zum Trinken, Kochen, 
Wäsche waschen, Körperpflege oder versorgen da-
mit unsere Tiere und Pflanzen. Das alles machen 
wir völlig selbstverständlich und kaum jemand stellt 
sich die Frage: Woher kommt eigentlich das für 
uns so lebensnotwendige Wasser!? 
Der WLV wurde im Jahr 1950 von den Gemeinden 
Warth, Scheiblingkirchen und Pitten gegründet. 
Seebenstein und die damals noch eigenständige 
Gemeinde Schiltern traten dem Verband im Jahr 
1962 bei. Heute gehören noch die Gemeinden 
Schwarzau, Breitenau, Natschbach-Loipersbach und 
Lanzenkirchen dazu. Im Verbandsgebiet gibt es ca. 
5200 Hausanschlüsse und an die 15 500 Ein-
wohner werden mit frischem Trinkwasser versorgt. 
Der Obmann des Verbandes wird von den Vertretern 
der Mitgliedsgemeinden bestellt. Derzeit hat diese 
Funktion Herr Univ. Doz. DI. Dr. Günter Moraw aus 
Pitten mit seinem Stellevertreter Bgm. Günther Stell-
wag aus der Gemeinde Natschbach-Loipersbach 
inne. Der Verbandssitz befindet sich in der Markt-
gemeinde Pitten. An diesem Standort sind unter der 
Führung von Betriebsleiter Andreas Treitler insge-
samt 13 MitarbeiterInnen tätig.

Das Verbandsgebiet wird von 2 Quellen und 
6 Grundwasserbrunnen versorgt:
Ursulaquelle – Petersbaumgarten	 ca.	 15 l/sec.  
Soltysquelle – Petersbaumgarten	 ca.	 7 l/sec.
Soltysbrunnen – Petersbaumgarten	 ca.	 8 l/sec.
Brunnen – Warth	 ca. 	12 l/sec.	
Brunnen Breitenau   	 ca. 	 8 l/sec.
Brunnen Seebenstein I   	 ca.	 20 l/sec.
Seebenstein II   	 ca.	 20 l/sec.
Felixbrunnen (Seebenstein)	 ca. 	30 l/sec.

Das Wasser wird von den Quellen und Brunnen über 
Transportleitungen in Hochbehälter gepumpt. Diese 
liegen ca. 40 - 50 m höher als das Versorgungs-
gebiet. Dadurch entsteht der nötige Druck, der das 
Wasser über Versorgungsleitungen zu den einzel-
nen Haushalten bringt. In Seebenstein gibt es zwei 
dieser Behälter: Seebenstein I mit 3000m³ Volumen    
(P+R-Anlage Autobahnauffahrt) und Seebenstein II 
mit 1000m³ Volumen (Pfaffengraben). 
13 weitere Hochdruckbehälter sind über das gesam-
te Verbandsgebiet verteilt. 

Ein Rohrleitungsnetz erstreckt sich ca. 300 
Kilometer über das komplette Verbands-
gebiet! Diese Rohre bestehen aus dem Material 
„Kunststoff PE“ (Polyethylen). Früher wurden Rohre 
aus Faserzement verlegt, doch sind diese nicht sehr 
langlebig, die Abdichtungen an den Stoßverbindun-
gen können undicht werden.
An die 80 km dieser alten Rohrleitungen müssen 
noch kostspielig ausgetauscht werden. 
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Weitere Aufgaben des WLV sind: 
-	 Stetiges prüfen der Wasserqualität
-	 Betreuung, Wartung und Koordinierung von
	 ca. 40 Gebäuden-Hochbehälter, Brunnen, Quel-
	 len und Pumpstationen – größtenteils automa-
	 tisch mit Fernwirkanlage, teilweise händisch  
-	 Ausbau der Infrastruktur
-	 Rund um die Uhr Bereitschaft-Behebung von
	 Rohrbrüchen und diversen Störungen

Alle Arbeiten werden von Pitten aus geplant, koor-
diniert und auch selbst durchgeführt. Angefangen 
vom Baggern, über das Verlegen der Rohre bis hin 
zum abschließenden Asphaltieren wird alles eigen-
ständig vom WLV-Team erledigt.
Die größte Herausforderung für den WLV ist sicher 
der anhaltende Klimawandel! 
Die zuletzt sehr trockenen Jahre ließen den Grund-
wasserspiegel um bis zu zwei Meter absinken. Be-
sonders die schneearmen Winter trugen zu dieser 
heiklen Situation bei. Durch mehr Niederschläge 
gab es im heurigen Sommer glücklicherweise eine 
leichte Entspannung. Tendenziell gab es zuletzt aber 
immer sehr trockene Jahre. Ein Umstand, den sogar 
die hartnäckigsten Klima-Leugner nicht abstreiten 
können. Parallel zu dieser Entwicklung stiegen die 
Einwohnerzahlen im Einzugsgebiet jedoch stark an: 
Alleine von 2016 bis dato um ca. 1000 Einwohner. 

Zusammengefasst: IMMER WENIGER TRINK-
WASSER FÜR IMMER MEHR MENSCHEN!

Bis jetzt konnte der Bedarf an Trinkwasser von un-
serem Verband gut abgedeckt werden wodurch es 
noch zu keinen Engpässen kam. Besonders in den 
Frühlingsmonaten und im Frühsommer kommt es 
immer wieder zu enormen Spitzenverbräuchen. In 
dieser Jahreszeit füllen viele Haushalte ihre Pools 

auf und bringen ihren Garten in Schuss. Anders als 
in den nahe gelegenen Gemeinden Aspang oder 
Grimmenstein musste die Gemeinde Seebenstein 
das Gartengießen noch nie untersagen.
Damit dies auch so bleibt und es bei uns nicht 
ebenfalls zu einer Knappheit der Wasserversorgung 
kommen könnte, denkt der WLV zukunftsorientiert 
und ist stets bemüht, das bestehende Wassernetz 
zu erhalten und weiter auszubauen. 
Eines ist hier besonders wichtig zu erwäh-
nen: „Wasser ist ein Allgemeingut“. Da es 
allen Menschen gehört, obliegt die Vertei-
lung den kommunalen Verbänden - wie un-
serm WLV.  So können keine großen Konzerne 
kommen und unser flüssiges Gold teuer verscher-
beln. Seit dem Jahr 2019 gibt es dazu auch eine 
gesetzliche Grundlage. Ich möchte hier nur ein 
Beispiel aus Frankreich bringen: Die Stadt Paris hat 
ihre Wasserrechte im Jahr 1984 mit einem 25-jähri-
gen Vertrag an zwei große Konzerne vergeben. 

In diesen 25 Jahren sind die Wasserpreise 
um 264% gestiegen! 

Ich hoffe, ich konnte Ihnen einen Einblick über die 
wichtige Arbeit des WLV geben! 
Jetzt wissen Sie, woher unser Wasser kommt und 
wer es in unsere Haushalte befördert. Bitte denken 
Sie daran, wenn sie das nächste Mal - ganz selbst-
verständlich - den Wasserhahn aufdrehen!  

Gehen Sie bitte achtsam mit unseren Was-
serressourcen um - Danke!

GGR Josef Glatzl        
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Marlon Dodd (13) legte am 16. Oktober 2020 

die erste Übertrittsprüfung in Klavier, bestehend 

aus einer Theorieprüfung und einem 15 minüti-

gen Vorspiel,  mit ausgezeichnetem Erfolg ab. Die 

Franz Schubert Regionalmusikschule gratuliert 

sehr herzlich.

Musikschule

Schule und Kindergarten

Ihr EVN Energieberater freut sich auf Ihren Besuch:
EVN Service Center Neunkirchen
Am Spitz 9

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 8:00 – 17:30 Uhr, Sa 9:00 – 13:00 Uhr

Besuchen Sie uns 
im EVN Service Center 
Neunkirchen!

Wir informieren Sie gerne zu:
• Servicedienstleistungen (Neuanschluss Strom, Gas, Wasser)
• kabelplusMOBILE
• Rechnung, Umzug und Tarifen
• Energieberatung
• Energieeffizienzprodukten
• Dienstleistungen (Photovoltaik, Wärmepumpe, E-Mobilität etc.)
• EVN Bonuswelt
• joulie
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Wir möchten uns hier zu Wort melden und einen Rück-

blick auf das Jahr 2020 geben.

Ein Jahr, negativ geprägt durch die Covid 19 – Corona 

Epidemie, wahrlich keine schöne Zeit für uns Pensionis-

ten und unsere Ortsgruppe. 

Bei der Faschingsfahrt am 20. Februar 2020, zur Fa. 

Adler in Vösendorf, war unsere Welt noch in Ordnung.

Mitte März wurden seitens der Bunderegierung Bestim-

mungen zu dieser Epidemie erlassen, die unsere ge-

planten Ausflugsfahrten nicht gestatteten.

Die Jahreshauptversammlung samt Ehrungen musste 

ebenso auf unbestimmte Zeit verschoben werden.

Ebenso wurden unsere Klubnachmittage (Kartenspiel 

und Plauderecke) untersagt.

Mit 29. Mai 2020 traten gelockerte Bestimmungen in 

Kraft und wir konnten unser Klublokal, unter Einhaltung 

einiger Vorschriften (analog der Gastronomie), wieder 

öffnen.

Mitte September 2020 der nächste Schock, die Coro-

na-Ampel wurde für den Bezirk Neunkirchen auf Orange 

geschaltet und damit wieder keine Klubnachmittage.

Mit dem 2. Lock Down im November wurden weiterhin 

alle Aktivitäten österreichweit untersagt.

Wir hoffen, dass 2021 ein besseres Jahr wird 

und wir unsere Aktivitäten und Reisepläne wie-

der durchführen können. 

Es ist folgendes geplant:

Die Faschingsfahrt ist für Donnerstag, den 11. Febr. 

2021 vorgesehen. 

Das Reiseziel ist noch nicht fixiert. Als Ausflugsziele 

für die Tagesfahrten wird das Programm von 2020 he-

rangezogen. Ein genaues Programm wird den Mitglie-

dern unserer Ortsgruppe zeitgerecht übermittelt. Wir 

hoffen, dass wir uns dabei gesund und in alter 

Frische wiedersehen können um einige gemüt-

liche Stunden gemeinsam zu verbringen. 

	

	 Obmann

Pensionistenverband

Aus dem Vereinsleben
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Vermittlungsteam für 
Häuser, Wohnungen, Grundstücke 

Verwaltungsteam für 
Wohnungseigentum und Miethäuser 

 

 

 

 

2620 Neunkirchen 
Wiener Straße 9 

Tel. 02635/62782-0 
Fax 02635/62782-75 

E-Mail: info@schwarzataler-immobilien.at 
Homepage: www.schwarzataler-immobilien.at 

 

www.schneider-partner.at 
A 2620 Neunkirchen, Schwarzottstraße 2a, T +43 (0) 2635 90 400 
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Rezepteseite

Zutaten:
Hühnerfilets
Salz/Pfeffer
Prosciutto
rotes Pesto

Polentaschnitten:
Zutaten (für 6 Portionen):
1,5 l Milch
Salz, Pfeffer, Muskatnuss
3 Becher Schlagobers
1 l Rindsuppe
400 g Butter
1200 g Polenta (Maisgrieß)
400 g Karotten

Zubereitung:
Prosciutto leicht überlappend auflegen, Hühnerfilets 
darauf legen, würzen und mit Pesto bestreichen, straff 
einrollen, in heißem Olivenöl rundherum anbraten im 
Backrohr nachgaren.

Bratenrückstand mit Mehl stauben und mit Rama 
Cremefine (oder Schlagobers) aufgießen.

Für die Polentaschnitten:
Karotten kleinwürfelig schneiden und dämpfen. Milch, 
Schlagobers, Suppe und Butter aufkochen lassen, Po�
lenta einrühren, würzen, bei geringer Hitze langsam 
einkochen, Karottenwürfel unterheben, in Terrinen�
form streichen und ca. 6 Stunden kalt stellen, in 2 cm 
dicke Scheiben schneiden und beidseitig anbraten.

Gutes Gelingen wünscht

Familie Franz und Birgit Seiser

Hühnerrouladen mit Pesto 

und Polentaschnitten

Haben auch Sie ein Lieblingsrezept?
Senden Sie es gerne an karoline.schlatte@seebenstein.gv.at
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Baumeister Ing. Stefan Romar & Partner GmbH
Fischauergasse 152/15 - 2700 Wiener Neustadt

www.bm-romar.at
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UND AUßERDEM SCHÖN, WIEDER FÜR SIE DA SEIN ZU DÜRFEN!

www.romy-schneidet.org

MO, DI: 8.00 – 18.00 Uhr
MI: 8.00 – 21.00 Uhr
DO: geschlossen 

FR: 8.00 – 18.00 Uhr
SA: 7.00 – 14.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN 

team@romy-schneidet.org

romy schneidet e.U.
Hauptstraße 18 / Top 1 

2824 Seebenstein

TERMINE NACH  
VEREINBARUNG

 0650 637 50 30

FÜR UNDHaut Haar

Lockenschnitt • Lockenwunderbehandlung • Biodauerwelle  
Heiße Schere • Make-up • Barber Shop

Shellac für Hand- und Fußnägel 
IPL (Lasergerät für permanente Haarentfernung und Besenreißeraufhellung)  

Fußpflege • Kosmetik • Entspannungsmassagen
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Bis zur nächsten Information grüßt Sie
Ihre Bürgermeisterin

Fischer Immobilien | Fabriksgasse 3/1/4, A-2620 Neunkirchen | Tel. +43 2635 62325 | Fax + 43 2635 62325-23 | office@efi.at

FROHE WEIHNACHTEN
wünscht Fischer Immobilien

Eine komplett neu renovierte Wohnung gelangt zur Ver-
mietung!

Die Wohnung wurde zudem 2012 thermisch saniert. Die Woh-
nung liegt im 1. Stock mit einem südseitigen Balkon mit Aussicht 
auf die Burg Seebenstein. Es ist ein eigener Parkplatz vorhanden. 
Die Bushaltestelle ist unmittelbar vor der Haustür und der Bahn-
anschluss ist ebenfalls in der Nähe. Die Wohnung ist ab sofort 
beziehbar. 

Wohnfläche: ca. 68 m² | Zimmer: 3 
Mietpreis: 590,00 EUR inkl. Betriebskosten 

Eine Wohnung in absolut ruhiger Anlage gelangt zur Ver-
mietung!

Die sehr saubere 2-Zimmer-Mietwohnung ist bestens für 1 bis 
2 Personen geeignet. Sie hat eine gute Raumaufteilung, einen 
südseitig gelegenen Balkon und eine möblierte Küche (Ablöse 
nach Vereinbarung). In der im Hochparterre gelegenen Anlage 
wohnen insgesamt nur 4 Parteien. Die Wohnung ist ab sofort 
beziehbar. 

Wohnfläche: ca. 64 m² | Zimmer: 2 
Mietpreis: 590,00 EUR inkl. Betriebskosten 

Ihr Immobilienberater, Herr
Fischer, ist für eine unver-

bindliche Besichtigung telefonisch
unter +43 676 841 857 13 erreichbar.

Mietwohnung in Sautern

Mietwohnung in Seebenstein 

Die wichtigsten Güter, welche wir besitzen, sind die Familie 
und Gesundheit. Darauf sollten wir jetzt besonders achtgeben! 
In diesem Sinne wünschen wir allen schöne Feiertage und ein 
besinnliches Weihnachtsfest!


